
 

 

ThüringenForst warnt vor landesweit hoher Waldbrandgefahr 

Die stabile Wetterfront mit hohen Temperaturen lässt die Wald-

brandgefahr absehbar deutlich ansteigen 
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Erfurt (hs): Die für das Wochenende angekündigten hohen Temperaturen lassen 

die Waldbrandgefahr in Thüringens Wäldern deutlich ansteigen. Schon jetzt 

herrscht in Teilen Thüringens eine hohe Waldbrandgefahr, im Süden könnte 

demnächst die höchste Waldbrandgefahrenstufe ausgerufen werden. „Im Laufe 

der nächsten Tage wird die Waldbrandgefahr absehbar weiter zunehmen“, so 

Jörn Ripken, ThüringenForst-Vorstand. Mehr noch, der August gilt als der klassi-

sche „Waldbrandmonat“, der allerhöchste Wachsamkeit erfordert. Aufgrund der 

Urlaubszeit und der coronabedingten Reiseeinschränkungen erwartet Ripken 

eine rege Inanspruchnahme von Waldflächen durch Erholungssuchende. 

„Deshalb ist größte Vorsicht und Wachsamkeit erforderlich, entdeckte Wald-

brände sollten umgehend dem Notruf 112 gemeldet werden“, so Ripken weiter. 

Außerdem sollten sich Waldnutzer täglich über die aktuelle Waldbrandgefahren-

stufe etwa unter www.thueringenforst.de informieren. In Thüringens Wäldern 

gilt ein ganzjähriges Rauchverbot, dass es zu beachten gilt. Waldwege und Wald-

zufahrten sollten unbedingt von parkenden Fahrzeugen freigehalten werden, um 

den Einsatzkräften einen schnellen Zugang zum Brandherd und dessen sofortige 

Bekämpfung zu ermöglichen. In den Dürrejahren 2018 und 2019 nahmen die 

Waldbrände im Freistaat deutlich zu.  

Wörter: 177, Zeilen: 021  

 
Mit freundlichen Grüßen  
Dr. Horst Sproßmann 
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Organisationsportrait  
Die am 1. Januar 2012 gegründete Landesforstanstalt ThüringenForst – Anstalt öffentlichen Rechts (AöR) 

mit Sitz in Erfurt bewirtschaftet rund 200.000 Hektar Landeswald, nimmt hoheitliche Aufgaben im ge-

samten Waldgebiet des Freistaats wahr (550.000 Hektar) und bietet Dienstleistungen (Beförsterung) für 

den Privat- und Körperschaftswald an. Mit 24 Forstämtern und 281 Forstrevieren ist ThüringenForst-AöR  

flächendeckend in Thüringen aufgestellt. Mit knapp 1.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wird ein 

Jahresbudget von circa 100 Millionen Euro bewegt. Das Cluster Forst & Holz im Freistaat Thüringen  

sichert über 40.000 Arbeitsplätze, vorwiegend im strukturschwachen ländlichen Raum, und generiert 

einen Branchenumsatz von über zwei Milliarden Euro – die damit viertgrößte Wirtschaftsbranche  

Thüringens. Weitere Informationen finden Sie unter www.thueringenforst.de. 

 


